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»Unser Leben beginnt mit dem Tag zu enden, an dem 
wir über wichtige Dinge schweigen.«

Martin Luther King Jr.
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KAPITEL 1

Seien Sie Ihr 
bestes Selbst

Von Warren Buffet stammt der Spruch: »Es wird nie eine 
bessere Variante von dir geben als dich.« Eine brillante Er-
kenntnis. Von einem brillanten Mann. Es wird nie eine bes-
sere Variante von mir geben als mich selbst. Und es wird von 
Ihnen nie eine bessere Variante geben als Sie selbst. Manche 
mögen versuchen, die Art und Weise, wie Sie denken, spre-
chen und handeln, nachzuahmen. Aber wie sehr sie sich auch 
bemühen, sie werden immer nur eine zweitklassige Imitation 
von Ihnen selbst sein. Denn Sie sind einzigartig. Nur ein ein-
ziges Selbst von Ihnen lebt heute. Unter den Milliarden Men-
schen. Das bringt Sie zum Nachdenken, nicht wahr? Da wird 
einem klar, dass man etwas Besonderes ist. Nein, etwas ganz 
Besonderes. Und dass es wirklich keine Konkurrenz gibt.

Was werden Sie also heute mit sich und aus sich machen, 
wenn Sie in eine Welt hinausgehen, die mehr denn je Men-
schen braucht, die mit ihrem Leben Außergewöhnliches an-
stellen? Werden Sie mehr von Ihrem verborgenen Potenzial 
ausschöpfen? Werden Sie mehr von Ihrer natürlichen Kreativi-
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tät freisetzen? Werden Sie mehr von Ihrer Authentizität frei-
legen? Und werden Sie mehr derjenige sein, der Sie sein 
sollen? Ich frage nur. Denn es wird nie einen besseren Zeit-
punkt als heute geben, um die beste Variante von sich selbst 
zu sein. Und wenn nicht jetzt, wann dann? In diesem Zu-
sammenhang muss ich an die Worte des Philosophen Herodot 
denken, der einmal sagte: »Es ist besser, durch edle Kühnheit 
das Risiko einzugehen, der Hälfte der zu erwartenden Übel 
ausgesetzt zu sein, als aus Furcht vor dem, was geschehen 
könnte, in feiger Trägheit zu verharren.« Sehr schön gesagt.

Es wird nie einen besseren Zeitpunkt als heute geben, 
um die beste Variante von sich selbst zu sein. 



17

KAPITEL 2

Unsichtbare Zäune

Ich sitze am Flughafen von Los Angeles. Ich habe hier einen 
Vortrag vor einer Gruppe von Führungskräften von General 
Electric gehalten. Darüber, wie man ohne Titel eine Führungs-
persönlichkeit sein kann. Darüber, wie man für Weltklasse 
stehen kann. Darüber, wie man in allem, was man tut, ein-
fach großartig sein kann.

Nach der Veranstaltung habe ich darüber nachgedacht, 
warum so viele von uns in den wichtigen Bereichen unseres 
Lebens allzu ängstlich und unentschlossen sind. Warum wir 
Veränderungen vermeiden. Warum wir nicht innovativ sind 
und das kreative Genie, das in jedem von uns steckt, nicht 
zum Ausdruck bringen. Warum wir uns weigern, dem Ruf zu 
folgen, unser Leben zur Entfaltung zu bringen. Und warum 
so viele von uns sich dagegen sträuben, bemerkenswert zu 
sein. Wie lautet die Antwort, die ich gefunden habe? Es sind 
die unsichtbaren Zäune.

Ich möchte es anhand einer persönlichen Beobachtung er-
läutern: Letzte Woche bin ich hinausgegangen in die Natur. 
Um durchzuatmen. Um mich zu regenerieren. Um nach-
zudenken. Auf dem Rasen eines Hauses sah ich ein Schild 
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von einem Unternehmen, das Hunde ausbildet. Darauf war 
die Rede von einem »unsichtbaren Zaun«. Gemeint war 
damit ein System, das eine unsichtbare Grenze setzt, die der 
Hund nicht überwinden kann. Der Hund wird so konditio-
niert, dass er auch dann nicht über diesen Zaun hinausläuft, 
wenn dieser nicht mehr da ist. Der Hund setzt sich imaginä-
re Grenzen, die seine Realität bestimmen. So ist es auch bei 
uns. Wenn wir aufwachsen, übernehmen wir negative Über-
zeugungen, falsche Annahmen und sabotierende Ängste aus 
unserer Umgebung. Diese werden zu unseren unsichtbaren 
Zäunen. Wir glauben, dass sie real sind. Wenn wir bei der 
Arbeit (und im Leben) an sie stoßen, ziehen wir uns zurück. 
Wir glauben, die Grenze sei tatsächlich existent. So schrecken 
wir vor all dem zurück, was wir sein/tun/haben sollten oder 
könnten. Die Illusion erscheint als etwas vollkommen Reales. 
Aber das ist sie nicht. Bitte denken Sie darüber nach.

Ich lade Sie also ein, Ihre unsichtbaren Zäune zu hinter-
fragen. Seien Sie sich ihrer bewusst. Behalten Sie sie im 
Auge. Fordern Sie sie heraus. Wenn Sie mit ihnen konfron-
tiert werden, laufen Sie nicht davor weg, sondern bringen Sie 
Ihre Willenskraft und die Begabung Ihres Herzens auf, um 
sie zu überwinden. Schlagen Sie den Weg zu den poetischen 
Möglichkeiten ein, die in Ihrem Leben angelegt sind. Denn 
was Sie ablehnen, das bleibt bestehen. Aber das, womit Sie 
sich anfreunden, über das werden Sie hinweggehen.
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Wenn wir aufwachsen, übernehmen wir negative 
Überzeugungen, falsche Annahmen und sabo-
tierende Ängste aus unserer Umgebung. Diese 

werden zu unseren unsichtbaren Zäunen. 
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KAPITEL 3

Die Kraft des 
Einfachen

Ich lerne so viel von meinen Kindern. Sie sind nicht nur 
meine Helden – sie sind auch zwei meiner besten Lehrer. Sie 
haben mir gezeigt, wie man im Augenblick lebt, sie haben 
mir geholfen, das Leben als Abenteuer zu sehen, und mir bei-
gebracht, mein Herz zu öffnen. Und sie haben mir so viele 
Lektionen über die Macht des Einfachen beigebracht. Heute 
geht es mir nur noch um das Einfache. Eine einfache Botschaft 
darüber, dass jeder eine Führungspersönlichkeit ist – egal, was 
er tut oder wer er ist. Einfache Ideen und Werkzeuge (die tat-
sächlich funktionieren), um Menschen und Organisationen 
zu helfen, Weltklasse zu werden. Und ein viel einfacheres 
Leben zu führen (denn im Grunde meines Herzens bin ich 
ein sehr einfacher Mensch). Einfachheit ist für mich etwas 
wirklich Machtvolles (der Google-Mitbegründer Sergey Brin 
brachte es treffend auf den Punkt mit der Bemerkung, dass 
in seinem Unternehmen »Erfolg aus Einfachheit erwächst«). 
Das bringt mich zu Colby, meinem Sohn.



Die Kraft des Einfachen
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Vor ein paar Wochen waren wir in New York City. Ein ge-
meinsames Erlebnis, das wir seit Langem geplant hatten; es 
ging darum, Colbys 13. Geburtstag zu feiern (ein Kind wird 
nur einmal zum Teenager). Wir streiften durch das Szene-
viertel SoHo. Wir gingen bei FAO Schwarz Spielzeug ein-
kaufen. Wir haben bei Bread (einem meiner Lieblingslokale 
auf der Welt) wunderbar zu Mittag gegessen. Und wir haben 
uns das großartige Theaterstück Wicked angeschaut. Es war 
ein Wochenende voller kostbarer Vergnügen und unvergess-
licher Erinnerungen. Von einem Vater und seinem Sohn.

Sonntagabend, auf dem Rückflug, fragte ich meinen jun-
gen Begleiter: »Was hat dir an unserem Wochenende am 
besten gefallen?« Er saß eine Weile schweigend da. Dachte 
angestrengt nach. Dann lächelte er. »Dad, weißt du noch, der 
Hotdog, den du mir gestern auf der Straße gekauft hast? Den 
habe ich am meisten geliebt.« Die Kraft des Einfachen.

Erfolg erwächst aus Einfachheit. 


